Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/3617 


Sachgebiet 7 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Wurbs, Graaff, Mertes F Opitz, Geld- 
ner r Schmidt (Kempten), Spitzmüller, Koenig, Jung- 
hans, Kater, Dr. Schachtschabei, Scheu, Wüster und 
der Fraktionen der FDP, SPD 


betr. Förderung der kleinen und mittleren Unter- 
nehmen 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Welche Ergebnisse sind bisher bei der Verwirklichung des 
von der Bundesregierung beschlossenen „Aktionspro- 
gramms zur Leistungssteigerung kleiner und mittlerer 
Unternehmen" im einzelnen erzielt worden? 

2. Wie ist der Stand der Arbeiten an der Fortschreibung des 
Strukturprogramms für kleine und mittlere Unternehmen? 

3. Welche Mittel sind für die Schwerpunkte: Verbesserung der 
Finanzierungsmöglichkeiten, Maßnahmen zur Leistungsstei- 
gerung, Maßnahmen zur Förderung der beruflichen Bildung 
aufgewendet worden? 

4. Wie verteilen sich die gewährten Förderungsmittel und die 
damit erzielten Ergebnisse auf die einzelnen Wirtschafts- 
zweige und die Betriebs- und Unternehmensgrößen? 

5. Zu welchem Ergebnis hat die Überprüfung der Gesetze hin- 
sichtlich der Chancengleichheit kleiner und mittlerer Unter- 
nehmen geführt? 

Welche Verbesserungen hat die Bundesregierung insbeson- 
dere auf dem Gebiet 

a) des Steuerrechts, 

b) des Wettbewerbsrechts, 

c) der Sozialgesetzgebung 
vorbereitet oder schon durchgesetzt? 
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6. Welche zusätzlichen Maßnahmen plant die Bundesregierung 
zur Verbesserung der beruflichen Bildung in kleinen und 
mittleren Unternehmen? 

7. Sind die Maßnahmen des Bundes zugunsten der kleinen und 
mittleren Unternehmen mit den verschiedenen Maßnahmen 
der Bundesländer abgestimmt? 

Ist die Bundesregierung der Meinung, daß die Koordinie- 
rung der Bundes- und Ländermaßnahmen verbessert und 
intensiviert werden kann? 

8. Welche Folgerungen zieht die Bundesregierung aus den bis- 
herigen Ergebnissen ihrer Strukturpolitik für kleine und 
mittlere Unternehmen? 

9. Ist die Bundesregierung bereit, die Förderung für kleine 
und mittlere Unternehmen zu verstärken und dabei insbe- 
sondere folgende Schwerpunkte zu setzen: 

a) Verstärkte Förderung des Beratungswesens, 

b) verstärkte Förderung der Kooperationen, 

c) verstärkte Förderung der Gründung von neuen Exi- 
stenzen, 

d) verstärkte Förderung von Standortverbesserungen, 

e) verstärkte Förderung der Leistungssteigerung kleiner 
und mittlerer Unternehmen durch die Anwendung neuer 
Technologien, 

f) Beseitigung von Finanzierungsschwierigkeiten für kleine 
und mittlere Unternehmen? 

10. Inwieweit gelten vergleichbare Maßnahmen für die freien 
Berufe in den angesprochenen Bereichen? 


Bonn, den 27. Juni 1972 
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